
Netzwerke
aufbauen

und
zuhören

Anliegen
wahr- und
entgegen-
nehmen

SCHULEN,  VERE INE ,
VOLKSHOCHSCHULE

Kooperation fördern
Informieren
Vernetzen
werben für Beteligungsprojekte

Ansprechpartner:in sein bei Problemen (z.B.
fehlende Jugendräume)
Strukturen kennen (der Verbände, Gruppen)
Personen kennen (Jugendleiter:innen)
(Externe) Beratung anbieten
Informationen über Zuschüsse Fördermittel,
Projektgelder, Sponsoren

JUGENDBEAUFTRAGTE :R

JUGENDVERBÄNDE

KINDER-  UND
JUGENDBETE IL IGUNG

JUNGE MENSCHEN

GEMEINDERAT

Anwesenheit beim Thema
Vorschläge unterbreiten
Beteiligungsformate anregen und initiieren
Kooperationen untereinander fördern
Örtliches Ferienprogramm gestalten

Ansprechpersonen und
Treffpunkte kennen
Vertrauensbasis herstellen
Nicht verbandlich organisierte
Jugendliche erreichen
Problemfragen kennen
Beraten, z.B. bei Problemen

      (Raum im Winter)
Vermittler:in sein

Starkes Mandat für junge Menschen
Berichten und informieren
Wünsche und Anträge von jungen
Menschen einbringen
Verständnis wecken
Kinderfreundliche Verwaltung
anregen (z.B. bei Bebauungsplänen)

Infrastruktur 
für Kinder- und

Jugendliche
entwickeln

Starkes
Mandat für
Lobbyarbeit

nutzen 

Gemeinsam
Visionen
und Ziele

erarbeiten 

Projekte im
Dialog planen
und initiieren

J U G E N D B E A U F T R A G T E : R
M e i n e  A u f g a b e n  a l s

www.kinderund
jugendbeteiligung.bayern


